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Franziskus, unser großes Vorbild, wollte das Wunder der Men-

schwerdung Gottes, die Geburt Jesu Christi in der Armut einer Krip-

pe anschaulich und erlebbar machen. So ließ er für das weihnachtli-

che Hochamt im Jahr 1223 in einer Grotte in dem Dorf Greccio eine 

Futterkrippe mit Heu und Stroh sowie Ochs und Esel herbeischaffen. 

Hier wollte der heilige Franziskus der Geburt des Herrn gedenken, 

indem er mit einem Krippenspiel begann und zur Feier der Eucharis-

tie überleitete, bei der Jesus Christus in Brot und Wein gegenwärtig 

wird. 

In diesem Jahr 2023 feiert die franziskanische Ordensfamilie welt-

weit das 800-jährige Jubiläum dieser Krippenfeier von Greccio.  - 

Auch die diesjährige Weihnachtskrippe auf dem Petersplatz in Rom 

wird der  Krippe von Greccio nachempfunden. (www.katholisch.de) 

Die „Konferenz der Franziskanischen Familie“, Assisi, hat am … „17. April 2023 die folgende Bitte an den Heiligen 

Vater gerichtet:  

 „Um die geistliche Erneuerung der Gläubigen zu fördern und das Leben der Gnade zu mehren, bitten wir 

darum, dass die Gläubigen vom 8. Dezember 2023, dem Hochfest der Unbefleckten Empfängnis der Heiligen Jung-

frau Maria, bis zum 2. Februar 2024, dem Fest der Darstellung des Herrn, durch den Besuch der Kirchen, die der 

franziskanischen Familien in der ganzen Welt anvertraut sind, und durch das Innehalten im Gebet vor den dort auf-

gestellten Krippen einen vollkommenen Ablass zu den üblichen Bedingungen erhalten können. Auch diejenigen, die 

krank oder körperlich nicht in der Lage sind, daran teilzunehmen, können das Geschenk des vollkommenen Ablas-

ses genießen, indem sie dem Herrn ihre Leiden darbringen oder fromme Übungen verrichten.“ 

Die Apostolische Pönitentiarie begrüßte den Antrag und erteilte die Vollmacht, ihn öffentlich zu verkünden: 

In allen Kirchen, die uns zur Seelsorge anvertraut sind,                                                                                                                                                                     

ist es daher für alle Gläubigen möglich,                                                                                        

unter den üblichen Bedingungen vom 08. Dezember 2023 bis zum 02. Februar 2024                                                

einen vollkommenen Ablass zu erhalten. 

Über diese geistliche Gabe zur weihnachtlichen Zeit wollten wir Sie und Euch infor-

mieren. In unseren herausfordernden Tagen brauchen wir Stärkung, Orientierung 

zum Wesentlichen und dadurch inneren Frieden. Und dieser Friede ist uns beim 

„ersten“ Weihnachtsfest zugesagt und verkündet worden. „Ehre sei Gott in der Höhe 

und Friede auf Erden den Menschen seines Wohlgefallens.“ 

Vertrauen wir dem Kind in der Krippe, der menschgewordenen Liebe, der bald wie-

derkommen wird in Herrlichkeit! 

Im Namen unserer Klosterfamilie wünsche ich Allen ein reich gesegnetes Weihnachts-

fest!   Sr. Alfonsa Fischer 


